
LINUX – Zukunft bei Verwaltungen

Die Gemeindeverwaltung Rhäzüns im Kanton Graubünden wechselt von Windows auf den neuen Er-
folgsstandard LINUX. Der Trend zu LINUX unter den öffentlichen Verwaltungen hält unvermindert an

LINUX- und OFFICE-Integration in Rhäzüns

 Technologie: Moderne 64-Bit-Prozessoren garan-
tieren eine lange Nutzungsdauer

 Leistungsfähigkeit: Die LINUX Modelle gewähr-
leisten ein Maximum an Preis-/Leistungsfähigkeit

 Offenheit und Unabhängigkeit: Offene Betriebs-
systeme (LINUX) und Datenbanken sowie die
Möglichkeit, OpenSource-Produkte zu verwen-
den, erhöhen die Hersteller-Unabhängigkeit.

 Zwei Welten in einem System: WINDOWS und
LINUX.

Den Ausschlag für die Installation gaben die moder-
nen LINUX-Lösungen von HEIMER INFORMATIK.
Mit diesem Entscheid erfolgte schliesslich ein klares
Bekenntnis zur LINUX-Welt.

Ignaz Cadosch: «LINUX ist die Zukunft im Verwal-
tungsbereich.«

Die Gemeindeverwaltung Rhäzüns arbeitete bisher
mit Windows-basierenden Lösungen.

Bei der neuen Office- und Gemeinde-Gesamt-
lösung war die Ausrichtung der EDV-Strategie für
Herrn Gemeindeschreiber Ignaz Cadosch klar: Eine
neue Plattform, moderne Gemeinde-Applikationen
und eine markante Kostenreduktion. «Ich muss ein
gutes Arbeitsinstrument haben; mehr Leute gibt es
nicht». Damit spricht er auch die notwendige Effi-
zienzsteigerung an.

LINUX – OFFICE Integration

Viele Verwaltungsangestellte nutzen Microsoft Office
und gleichzeitig wollen sie von den Vorteilen der ef-
fizienten LINUX-Welt profitieren. Mit der neuen Lö-
sungs-Plattform IVIS for Winlux lässt sich dies
erstmals realisieren.

Der Server verfügt virtuell über beide Betriebssy-
steme WINDOWS und LINUX. Die Datenbank SQL-
IFX unterstützt beide Systeme; es wird die Integrati-
on von Office und LINUX-Datenbank unterstützen.
Lediglich das Paket Office muss installiert sein

LINUX-Systeme im Aufwind
Die öffentlichen Verwaltungen setzen auf LINUX.
Nach der Stadt München haben auch Paris und
Wien entschieden, ihre Server-Infrastruktur auf
das Betriebssystem LINUX umzustellen. Ein
wichtiger Grund für LINUX waren Kostenreduk-
tionen, die hohe Verfügbarkeit und die Offenheit
der Systeme.

Zusammenarbeit mit verschiedenen

IT-Herstellern

HEIMER INFORMATIK hat mit IT-Herstellern eine
verstärkte Zusammenarbeit im Bereich LINUX-Appli-
kationen für öffentliche Verwaltungen beschlossen.
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